
Donnerstag, 05.02.2009 

19:00 
Get Together und Abendessen 
Restaurant „Oxymoron“ 
Rosenthaler Straße 40/41 (S-Bhf. Hackescher 
Markt, U-Bhf. Weinmeisterstraße) 

 
Freitag, 06.02.2009 

Einführung: Methoden der 
Journalismusforschung 
 
09:00-09:15 
Begrüßung  
Thorsten Quandt (Berlin) &  
Olaf Jandura (München) 
 
9:15-10:00 
Keynotes 
Wolfgang Donsbach (Dresden) 
Armin Scholl (Münster) 
 
Ansätze und Designs 
 
10:00-10:15 
Angewandte Journalismusforschung als 
Aktionsforschung 
Klaus Meier (Darmstadt) 
 
10:15-10:30 
Die Rückfangmethode. Ein Verfahren zur 
Ermittlung unzugänglicher Grundgesamtheiten im 
Online-Journalismus 
Sven Engesser & Benjamin Krämer (München) 
 
10:30-10:45 
Validierung oder Ergänzung? Zur Praxis von 
Methodenkombinationen in der 
Journalismusforschung 
Wiebke Loosen (Hamburg) &  
Armin Scholl (Münster) 
 
10:45-11:15 
Kommentar, anschließend Diskussion 
N.N. 
 
11:15-11:30 
Kaffeepause 

Erheben und Messen 
 
11:30-11:45  
Fehler durch Nicht-Messen bei standardisierten 
Methoden in der Journalismusforschung  
Olaf Jandura (München) 
 
11:45-12:00 
Vorschlag zur Ermittlung der Leistungsfähigkeit 
öffentlich-rechtlicher Angebote  
Robin Meyer-Lucht (Berlin) 
 
12:00-12:15 
Google Insights for Search – eine neue Methode 
zur Messung der Public Agenda? 
Jens Vogelgesang & Michael Scharkow (Berlin) 
 
12:15-12:45 
Kommentar, anschließend Diskussion 
N.N. 

 
12:45-14:00 
Mittagessen 
Mensa Deutschlandradio 
 
14:00-14:15 
Grußwort 
Prof. Ernst Elitz (Intendant Deutschlandradio) 
 
Auswerten und Vergleichen 
 
14:15-14:30 
Dimensionen politischer Nachrichtenkulturen: 
Eine Korrespondenzanalyse zur Bestimmung 
internationaler Berichterstattungsstile  
Frank Esser & Hong Nga Nguyen Vu (Zürich) 
 
14:30-14:45 
Vergleichbarkeit in der (international) 
vergleichenden Journalismusforschung auf der 
Basis von Sekundäranalysen  
Steffen Kolb (Fribourg/Greifswald) & Daniel 
Beck (Fribourg) 
 
14:45-15:00 
Die Modellierung hierarchischer 
Datenstrukturen in der Journalismusforschung: 
Ein Vergleich von OLS-Regression und 
Mehrebenenanalyse  
Thomas Hanitzsch (Zürich) 

15:00-15:30 
Kommentar, anschließend Diskussion 
N.N. 
 
15:30-16:00 
Kaffeepause 
 

 

Selektion und Gatekeeping 
 

16:00-16:15  
Journalistische Selektionskriterien und 
Selektionsentscheidungen – Methodische 
Implikationen für die Anwendung einer 
Wert-Erwartungstheorie  
Ines Engelmann (Jena) 

 
16:15-16:30 
Methodische Designs zum Nachweis des 
Einflusses subjektiver Interessen auf 
Nachrichtenentscheidungen von 
Journalisten  
Wolfgang Donsbach & Mathias Rentsch 
(Dresden) 
 
16:30-16:45 
Die Erhebung von 
Fotonachrichtenfaktoren im 
journalistischen Alltag. Wie selektieren 
Bildredakteure Pressefotos? Eine 
Beobachtungs- und Befragungsstudie  
Patrick Rössler, Franziska Marquart, Jan 
Kersten & Jana Bomhoff (Erfurt) 
 
16:45-17:15 
Kommentar, anschließend Diskussion 
N.N. 
 
17:15-17:30 
Kaffeepause 
 
17:30-18:30 
Fachgruppensitzungen 
 
18:30-19:00 
Shuttle-Bus zum Abendessen 

 
ab 19:00 
Abendessen 
Restaurant „12 Apostel“  
Georgenstraße 2 (S/U Friedrichstraße)  
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Samstag, 07.02.2009 

Alternative Zugänge und qualitative 
Verfahren 
 
09:00-09:15 
Autobiographien als Mittel der 
Journalismusforschung. 
Quellenkritische und methodologische Überlegungen 
Jürgen Wilke (Mainz) 
 
09:15-09:30 
Hinschauen statt vorbeifragen – der 
Journalismusforschung die Augen öffnen. Eine 
Forderung nach größerer Bedeutung der 
kommunikationswissenschaftlichen 
Methode der Beobachtung zur Verbesserung der 
Qualität in der Journalismusforschung 
Markus Beiler & Johannes R. Gerstner (Leipzig) 
 
09:30-9:45 
Kultur als Methode: Redaktionskultur als 
Schlüsselkonzept zur Erforschung 
journalistischer Arbeitsweisen  
Michael Brüggemann (Bremen) 
 
9:45-10:15 
Kommentar, anschließend Diskussion 
N.N.  
 
10:15-10:30 
Kaffeepause 
 
Dynamik und Wandel 

 
10:30-10:45 
Synchronisierung von Erhebungsinstrumenten 
zur Erfassung des dynamischen Nachrichten-
prozesses am Beispiel der Krisenkommunikation 
Karin Stengel, Arna Freya Zillich, Roland Göbbel, 
Joachim Marschall, Michaela Maier, Georg 
Ruhrmann (Landau und Jena) 
 
10:45-11:00 
Wandelt sich der Journalismus, ohne dass sich 
die Journalisten ändern? Zum Gewinn von 
Kohortenanalysen für die Journalismusforschung 
Maja Malik & Volker Gehrau (Münster) 
 
 

11:00-11:15 
Wandel des Journalismus. Methodendesign zur 
Analyse von Veränderungsprozessen bei 
aktuellen Massenmedien  
Bernd Blöbaum, Sophie Bonk, Anne Karthaus & 
Annika Kutscha (Münster) 
 
11:15-11:45 
Kommentar, anschließend Diskussion 
N.N.  
 
11:45-12:00  
Fazit und Abschlussdiskussion 
Moderation: Thorsten Quandt (Berlin) &  
Olaf Jandura (München) 

 
12:30-13:30 
Mittagessen (optional) 
 
 
Tagungsort: 
Deutschlandradio 
Hans-Rosenthal-Platz 
Saal „Dresden“ 

 

Anfahrt Tagungsort: 
siehe gesondertes Anfahrtsblatt 

Anfahrt Get Together:  
siehe gesondertes Anfahrtsblatt 

 

Tagungsorganisation:  
 
Thorsten Quandt & Olaf Jandura 
 
Kontakt: 
Tel.:  +49 89 2180 9429 
Fax:  +49 89 2180 9443 
E-Mail:  jandura@ifkw.lmu.de 
  thorstenquandt@t-online.de 
 
 
 

 

 

 
 
 
 

Methoden der 
Journalismusforschung 

 
 

05. bis 07. Februar 2009 
in Berlin 

 
 
 
 
 
 
 
 

Veranstalter: 

Fachgruppen  
„Journalistik und Journalismusforschung“  

sowie  
„Methoden“  

der  
Deutschen Gesellschaft für  

Publizistik- und Kommunikationswissenschaft 
(DGPuK)  

 
 
 
 
 
 

Mit freundlicher Unterstützung des 
Deutschlandradios 
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